Krakauer Zeitung. 


Nr. 191. Donnerſtag, den 22. Auguſt | | 1861. 


Die , afauer Zeitun er eint t glich mi i 5 Be ; 5 m. = - u - 
1 5 5 Incl 2 Fuferſio ſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon V. J ahr g an 4. nemenopreiß: für Krakau 4 fl. 20 Nr, mit Verſendung 5 fl. 25 Mr. — Die einzelne Nummer wird mit 


die erſte Eimrückung 7 kr. für jede weitere Eimrückung 3 für jede Einſchaltung 30 
Ne. — Juſerat⸗Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N. 39). Zuſendungen werden franoo erbeten. Nedaction: Nr. 423 an den a — Ming Nr. — 


n bringt dieſe ganzelnur in ihren Rechten beeinträchtigt, ſondern gehen auch 
aufgetauchten Pro⸗[davon aus, daß er es ihnen unmöglich mache, dies 
rankreich die Staa⸗Recht beim Kaiſer nachzuſuchen. Sie haben ſchwedi⸗ 


6 den Civilgouverneur oder Statt 

Se. k. . Lare d N Allerhöch — 10 en 

e. k. k. fi aleſtät haben mit der Aller ſtändig zu organiſiren. 
Eutſchli 5 1 i i 

SER ee e en wee f. 

N tenſtleiſtung, das Ritterkreuz d 


eſenheit des ſpani⸗ 
Reiſeroute der Kö⸗ 


Franz Joſeph⸗ Ordens allergnädi verleihen geruht. 
85 k. k. Apoſtoliſ Wasen = mit or 23 
Entſchließung vom 8. Auguft d. J. dem Gemeinen, Anton Has 


„ k k. Apoſtoliſche Majeſtät haben ur der Allerhöchſt 
16. — a d. J. dem Poflenfüt 0 ) 
der von ihm mit — Lebens bewi oe e 
Wenſchen vom Weft, das filberne Werdende ar } 
t. k. Apefeliſche Mäjendt‘ baben uit der Alleths 


it Archidiakonat von Ober⸗Syrmien d 
2556 diakon zu Bosniali, Dr. Andreas 


li 1 August d. J. die Freiin Mathilde vonſſowenig a 8 N 
zn hnendane des adeligen freiweltlichen Da· das C Belt Ag ntwurfe mit, den die Regierung eheſtens 
men * zu aria Schul in Brünn allergnädigſt zu ernennen hat. Nun iſt aber daher die in die beiden Häuſer des Reichsrathes einbringen 


Veränderungen in der k. k. Armee. 
Ernennungen: 


hat entweder die Aufhebung 

5 \ der Beſchlagnahme oder deren Beſtätigung einzutreten 

jene gebend Ferthrer da Gausber Mr u, beibe-millpat Der General f Lord Palmerſton hatte ſich bekanntlich geweigert, Der Entwurf befreit die periodiſchen Bruckſchriften von 
e 


ER des Infanterierötegimente Graf & Auch anſckung oder die zeitweilige Einſtellung eines Journals 
8 Ane a i von Pa⸗ſerfolgen, und es muß nämlich das Gericht wiederholt 
5 — Bakın des Infanterie-Regiments Freiherr „Indépendance“ aus Turinſris und Turin, wurde ein Exemplar dieſer Actenftücelinnerhalb desſelben Jahres in dem Inhalt einer Druck⸗ 
n 9 L i i brechens oder Verge⸗ 
„Heber, bes Infanterier Beg ö ſchrift den Thatbeſtand eines Verbre ge 

5 0 e 2 5 ann Grund aber der, daß die Regierung die ueber den geſtern erwähnten Vorſchlag Englandsſhens gefunden haben, ehe es auf Einſtellung der wei⸗ 


Joſerb Butter bon Abeltreu, des InfanterieMegimentel Popularität des 
Graf Franz Grenneville Nr. 75, und 
Jeſeph Hurt, des Küsaſſier⸗hegimente Graf Wallmotenſder „Reactionsba 
Nr. 6, ſaͤmmtliche in dieſen ihren Regimentern; 
zu Majors die Hauptleute erſter Klaſſe: N 
Joſeph Freiherr Ur acta. des ae Freiherr 


eendigung der marokkanischen Differenz der ſpa⸗ſteren Herausgabe der inländiſchen oder der weiteren 


je Kehlau, des Infan⸗ ſchon 8 
W e Baan Cane Nr. 15 beide in dieſen en Pa. ummelgangen wird (was kaum anders als durch unmittelbare 
Ag nun En führen und bei „Esperan⸗ Aufforderung zum Hochverrathe geſchehen könnte), kann 


it robben, det General⸗Adjutantur St. 
natihaen een mit Belofung auf dem gegenwärtigen BT 
voRen, dand mit der Ginthellun“ in bie ange, Unive 
Infanterie-Regimente Herzog von Parma Mt. 34, endlich ER 
dem Mittmeiſter erſſer Klaſſe, Ferdinand Freiherr 175 Gf 
Asprung und Hohenstadt, des Uhlanen⸗ Regiment 


Der Pariſe 
macht auf den 


Verleihungen: 
Den "Yenflonirtert Obetzlkeutenant, Fran Maslid, ' Von der Conceſſionirung der Journale wird voll» 
Oberſtens⸗Gharakter ad honores ; des Landes betheiligt find. ben. Zeder, der die Gaution. erlegt, kann 


Der i rreſpond n * 
beſtätigt, Lab e 1 ge 1115 „A. Pr. Ztg.“ dem Lande verwünſcht zu werden. Das iſt die einzige ein politiſches Journal herausgeben. 


ter ad honores; und 1 * N he N - 
4 laſſe, Joſephſ e, n olitani b über anſtellen kann. dact d Druckſchrift kann je⸗ 
vn venfioniyten Militär-Raffen-Dfigigl ae Rah eigniſſen gegenüber mit beſonderer Kälte lten, 5 em S* zel erke iſt nach einer Madrider ur en Dort fibres 8 wohnhafte, im Voll⸗ 


t, der Gharaltet eines Kriegslahlmeiſtets ad honores. . 
—4 — e ie, mit ki; ende 1 15 seh Juen bat, es habe Depeſche vom 17. Auguſt die —9 * hergeſtellt. genuß feiner bürgerlichen Rechte ſtehende Oeſterrei⸗ 
\ arg — i auf d 
bu et er 12 — 2 unterſtützt, aber wenn ſie unmoͤglich ſei, a : ſcht und Die Aufſtändiſchen beſchränkten 1@ as Abfeuernſcher fein. 


— . ——ß—ß—ß—ß—ß— — — — 


icher Theil. 


Kra . Auguſt. g 3 aus geber einer Zeitſchrift hat 
Der Pariſer . een der „A. Pr. Ztg.“frungen abgegeben habe. Die Bemühungen, Frankreich Mittheilung, das ru ſſi⸗ſanzuzeigen; erklärt die Sicher 


erfährt aber bie kürzlich telegrapbiſch angezeigte, undſzu einer Drohung gegen den Papſt, welcher Königſſche Cabinet habe feine Zufimmung zur Errichtungſgungen nicht für erfüllt, e kann der Unternehmer 
dem bofort wiberrufene Entlaſſung des Generals Ci a l- 


- a g Ä } . : i be beginnen und 
anz II. des Landes verweiſen ſollte, zu bewegen, ſeiner Tel nlini iſchen der ſchwediſche nſnichtsdeſtoweniger mit der Herausga ginne 

fun ꝗ , , Dan ha ver sam anr oienniehöht, S Qi Du 
2 tatthalter wirklich eingereicht, und zwar weil erſlich, er ‘ eigert. \ eri 

Pipe Be — n aufrecht erhält, denn er allein hat aus der Capitula⸗ eſtylaͤndiſche Bauern von der Bei der anerkannten Nothwendigkeit, die dem Reiche 
wollte. In Turin ſoll die 4 roß geweſen l 
ſein, denn wenn Cialdini an eur Spee In Paris ſpricht man wſeder von der bevorſte⸗ n glauben ſich durch denjgedel 
von dem Einverfländniffe mit dem noch zu ernennen ⸗ henden Zuſammenkunft des Kaiſers der Franzoſen mitlHauptgrumdbefiger der Inſel, Baron Stackelberg, nicht ein 


dem penſionieten Mitkmeiſier erſter Rlaſſe, Joſevh Sim onY, 
der Mafors.Gharalier ; 


henden Preßgeſetzgebung einer forgfältig eingehendenſfrühere ſtändiſche Verfaſſung, auf welcher die Statuten! Im Herrenhauſe hat das Comits für das Le⸗ Frankreich. 
Reviſion unterzogen werde. des galiz.⸗ſtändiſchen Kreditvereins beruhen, aufgehörtſhensgeſetz mehre Sitzungen erhalten. Die Aufhebung“ Paris, 18. Auguſt. Der Kaiſer wird, wie man 
Der Verſuch, die Preſſe, nachdem fie prinzipiellſhat, angedeutet erſcheint, eine General⸗Verſammlungſdes Lehensbandes findet auch da als Abſchaffung eines dernimmt, nach Beendigung der großen Manöver in 
für frei erklärt worden, dennoch durch adminiſtrativeſder Beſitzer von landtäflichen Gütern in Galizien und Inſtituts, das nicht mehr in die Verhältniſſe paßt, Chalons einen Ausflug nach Plombiöres machen. Ge: 
Maßregeln in Schranken halten, oder wohl gar Bukowina einzuberufen, um über die Aenderungen derſvolle Anerkennung; die Frage, ob freiwillige oder zwang⸗gen Ende des Monats wird er ſich nach Eaux⸗Bonnes 
nach den der Regierung wünſchenswerthen Zielen lei⸗Statuten des Kreditvereins zu berathen. Zu dieſer weiſe Aufhebung, ſcheint man durch einen Mittelwegſund hierauf nach Biarritz begeben. — Gegen eine Be⸗ 
ten zu können, hat ſich als ein verhängnißvoller Irr- Verſammlung wurden die genannten Beſitzer aus demſerledigen zu wollen. Das Lehensband ſoll bis zu eieſſteuerrung des franzöfiihen Chemikalien in Belgien 
weg bewährt. Grunde einberufen, weil alle entweder als wirklicheſner beſtimmten Zeit aufgelöſt werden, aber man glaubt, ſangeblich günſtiger if, als den engliſchen, hat, wie der 
Die Erfahrung hat gezeigt, daß der Staat aufTheilnehmer, indem fie Darlehen erhielten, oder alsfdie Details den Landtagen übertragen zu ſollen. — , Moniteur“ heute regiſtrirt, die Handelskammer von 
dieſem Wege fi aller Vortheile der Preßfreiheit ver⸗Garanten mit dem Domeſtikalfonde und mit der Su⸗ Im Ausſchuſſe des Abgeordnetenhauſes zur Si⸗Rewcaſtle bei der engliſchen Regierung Reclamation 
luſtig mache, ohne auch den Gefahren derſelben aufſperhypothek auf allen galiziſchen und bukowinaer Land⸗ſcherung der perſönlichen Freiheit wurde über einen erhoben. — Durch kaiſerliche Decrete, welche heute amt⸗ 
die Länge wirkſam begegnen zu können. Es läßt ſichſtafelgütern bei dieſem Kreditinſtitute intereſſirt erſchei⸗Entwurf des Vicepräſidenten Dr. Has ner berathen, lich publicirt werden, ſind verſchiedene Arbeiten für ge⸗ 
übrigens mit Leichtigkeit erkennen, daß jenes Syſtem nen. Am zweckmäßigſten zu dieſer Einberufung wurdeſder auch angenommen wurde. Meinungs differenzen meinnützig erklärt und verfügt worden, dieſelben in An⸗ 
der Bevormundung nicht etwa auf ein beſcheidenesſdie Zeit erkannt, zu welcher fi die galiz. k. k. Land⸗ſentſtanden darüber, ob man die Beſtimmungen imſgriff zu nehmen; fo die Verbeſſerung des Rhone⸗Fahr⸗ 
Maß zurückgeführt, ſondern geradezu aufgegeben wer⸗ wirthſchaftz⸗Geſellſchaft im Zwecke der Verhandlungen Straſproceſſe aufnehmen oder als beſonderes Geſetz waſſers bei Chavannay und Saint Pierre de Boeuf, 
den müſſe, wenn die Preſſe Gutes wirken fol. ihrer Angelegenbeiteten hierorts verſammelt. Nachdemſbinſtellen ſollte. Endlich fiegte die Anſicht Mühlfelds, die Errichtung eines Schugmolo auf der Spitze von 
Die großen Zwecke, welche gegenwärtig von derſaber nach $. 21 und 22 der L. O. der Landtag fürſwelcher für ein eigenes Geſetz, für eine förmliche Ha- Rosmeur am Douarnenezer Hafen, ein Schutzdeich für 
Regierung angeſtrebt werden, die großen Erfolge, de-] die Erhaltung des Landesvermögens, zu welchem derſbeas-corpus-Acte plaidirte. die Stadt Angers gegen Ueberſchwemmung, ein Kanal 
ren das Reich in dieſem Augenblicke fo dringend be⸗Domeſtikalfond gehört, zu ſorgen und das Credits⸗ und Die nächſte Sitzung des 83 findetſvon Vitry nach Saint⸗Dizier, ein zweites Schwimm⸗ 
darf, laſſen ſſch durch halbe Maßregeln nicht erringen; Schuldenweſen des Landes zu verwalten hat, ſo iſt es[Freitag den 23. Auguſt um 11 Uhr ſtatt. baſſin zu St. Nazaire, Verbeſſerung des Seine⸗Fahr⸗ 
fie fordern harmoniſche, dem Geiſte der neuen Geſammt⸗ einleuchtend, daß in Betreff der Aenderungen, welche Die „Wiener Ztg.“ bringt folgende Erklärung :ſwaſſers bei Martot und eine Quaimauer am Hafen 
Inſtitutionen vollkommen gleichartige Einrichtungen auchſin den Beſtimmungen bezüglich der Garantie durch Die „Süddeutſche Zeitung“ und nach ihr mehrereſvon Barfleur. — Herr Guſtav Rouland iſt zum Ge⸗ 
im Einzelnen. den Domeflifalfond beſchloſſen werden dürften, die Ent⸗ Wiener Journale haben in neueſter Zeit das Telegra⸗ neral-Steretär in dem Ministerium feines Vaters re 
In dieſem Sinne iſt der vorliegende Entwurf ei⸗ſſcheidung des Landtages nothwendig ſein wird. Da⸗ phen⸗Correſpondenz⸗Bureau beſchuldigt, mehrere derſnannt. Die Staatsräthe Boureuille und de Franque⸗ 
nes Preßgeſetzes ausgearbeitet worden: er ſpricht dieſmit jedoch nach der Auflöſung des landſtändiſchen Aus⸗ „Opinione“ vom 13. und der „Perſeveranza“ vom ville ſind zu Commandeuren der Ehrenlegion ernannt 
Preſſe rückhaltslos frei und ſtellt fie, gleich allen an⸗fſchuſſes die Erledigung der Geſchäfte der Kreditan⸗ 14. und 18. d. Mis. entnommene Telegramme über worden. Erſterer iſt General⸗Secretär des Handels⸗ 
dern Thätigkeiten des bürgerlichen Lebens lediglich un⸗ſſtalt zum Nachtheile der Intereſſenten nicht unterbro⸗ Vorgänge im Neapolitaniſchen gefälſcht zu haben. Das miniſteriums, letzterer General⸗Director der Brücken, 
ter die Autorität des Strafgeſetzes. chen werde, bie auf Grundlage der Anträge oder Be- Telegraphen⸗Correſpondenz⸗Bureau, welches ſtrenge Une|Chauffeen und Eiſenbahnen. Auch ſonſt find viele 
ſchlüſſe der gedachten Generalverſammlung die noth⸗ parteilichkeit und unverbrüchliches Feſthalten an der Beamte des Rouherſchen Verwaltungsbezirks decorirt 
wendig ſich ergebenden Aenderungen zur Durchführung Wahrheit zu ſeinen erſten Pflichten zählt, iſt ſich be- worden. — Der Erzbiſchof von Chambery, der den 
Der Beſchluß des Miniſteriums den ungarifchenigelangen, wurde der Landesaus ſchuß mit der Function wußt, bei Hinaus gabe der in Rede ſtehenden Tele- Kardinalshut erhalten wird, ſoll dazu vom Kaiſer ſelbſt 
Landtag aufzulöfen, bat am 20. d. (am Stephans⸗ der Oberaufſicht der Kreditanftalt Interimiſtiſch betraut. gramme in keiner Weiſe von dem Original⸗Texte derſvorgeſchlagen worden fein, da dieſer ſich ihm für die 
tag) die kaiſerliche Sanction erhalten und dürfte heute Demzufolge hat der landſtändiſche Aus ſchuß am 8. bezüglichen, ihm aus Verona zugekommenen Depe⸗ bei Annex on Savoyens geleiſteten Dienſte erkenntlich 
Donnerstag an den ungariſchen Landtag gelangen. Mal d. J. die mit der Oberauſſicht über die galiziſch⸗ſſchen abgewichen zu fein, und iſt jederzeit bereit, denſbeweiſen wollte. — Der „Courrier du Dimanche“ ers 
Das Reſcript iſt, wie verlautet, ein wenige Zeilen lan⸗ ſtändiſche Kreditanſtalt verbundenen Agenden, welche geehrten Redactionen die Belege hiefür zur Verfügung klärt, beſtimmt zu wiſſen, daß Graf Kiſſelew zu Ende 
ges Document, und in milden Ausdrücken verfaßtſer ſeit der Gründung derſelben, d. i. ſeit dem Jahre zu ſtellen. Indem das telegraphiſche Correſpondenz⸗ dieſes Monats ſeine hieſige Stellung wieder einnehmen 
motivirt es die getroffene Entſcheidung damit, daß der 1842 beforgt bat, ſammt allen Akten und Büchern dem Bureau ſonach den von der „Süddeutſchen Zeitung“ werde; das Gerücht, als ſolle er nach Warſchau gehen, 
Landtag ſelber den Faden der Unterhandlungen für Landesausſchuſſe übergeben, welcher ſeitdem auch dieſerhobenen Vorwurf der Fälſchung mit Entrüſtung zu⸗ſei ganz unbegründet. — Die Großmutter Victor 
abgeriſſen erklärt hat. Weiter wird versichert, daßſaus dem Verhältniſſe mit der Kreditanſtalt ſich erge⸗ rückweiſt, glaubt es nur noch hervorheben zu ſollen E manuel's, die bekannte Frau v. Montlier iſt vor 
nicht nur der Gedanke, ein kaiſerliches Manifeſt an dieſbenden Geſchafte erledigt. wie lächerlich es wäre, Meldungen auswärtiger Jour⸗ wenigen Tagen in Paris geſtorben. Sie batte ihre 
Völker Oeſterreichs zu erlaffen, ſondern auch der Plan,, Was den zweiten Punkt der geftellten Anfrage an⸗ nale abſichtlich zu fälſchen, nachdem 48 Stunden ſpä⸗ [letzten Jahre in großer Zurückgezogenheit verlebt, und 
eine Botſchaft an den Reichsrath zu richten, aufgege⸗ belangt, ob naͤmlich der neue Landesausſchuß ſich mitſter dieſe Journale ſelbſt dem Publikum und den hieſi⸗ſo viel man erfahren hat, gab es keine Beziehungen 
ben wurde, und daß die dem Reichsrath zu machen⸗ den Adelsangelegenbeiten befaſſen, d. i. Adelszertiſikate gen Redactionen vorliegen. Das Correſpondenz⸗Bu⸗zwiſchen ihr und ihrer Urenkelin, der Prinzeſſin Clo⸗ 
den Mittheilungen in Form miniſterieller Eröffnungenſaus folgen und die Adelsmatrikel führen wird, fo hatſreau würde, hätte es anders eine Fälſchung begehenſtilde. — Seit einigen Tagen treibe ſich die Cholera 
erfolgen werden, die noch im Laufe dieſer Woche ge⸗ſdas k. k. Staatsminiſterium erwidert, daß der Uebere wollen, es gewiß forgfältigft unterlaſſen haben, die bier umher. — Herr Mirès hat eben einen neuen Vers 
geben werden ſollen. Noch bis vorgeſtern (Dinſtag), gang dieſer Geſchäfte an den Landesausſchuß mitſpiemonteſiſchen Blätter, welchen die Nachrichten ent⸗ theidiger erhalten in dem Comité der Actionäre der 
ſchreibt die „Preſſe“ verſuchten es die ungariſchen Re- Rückſicht auf die Elemente, aus denen derſelbe zuefnommen find, als Quelle zu citiren, vielmehr die Te-] Eiſenbahn⸗Caſſe, welches bald nach der Verhaftung 
gierungsmänner Graf Apponyi und G. von Majlath ſammengeſetzt iſt, nicht zugelaſſen werden kann, und legramme als eigene Depeſchen gegeben haben. Ueber Mirès' zuſammentrat, um die Intereſſen der Geſell⸗ 
den Auflöſungsbeſchluß zu hintertreiben, indem fie gel⸗ bat gleichzeitig angeordnet, daß zwar die Adelsmatrieſdie Gründe, warum die oben erwähnten Telegrammeſſchaft zu wahren; daſſelbe repräſentirt 15,000 Actios 
tend machten, daß dieſe Maßregel dazu deitragenſkel und die hierauf Bezug nehmenden Akten dieſemſdem Corteſpondenz⸗Burecau mit Entſtellung der Wahrsjnäte. In einer kleinen Broschüre (Le comits des 
werde, die ungariſche Beſchlußpartei noch mehr zul Ausſchuſſe zur Aufbewahrung zu übergeben find, dieſheit zugekommen find, wurden bereits die nöthigen Er-jactionnaires de la caisse générale des chemins de 
verſtärken. Nun jedoch ſind ſie nach Peſt zurückgekehrt, ſeinſchlägigen Geſchäfte hingegen bis auf weitere bebungen eingeleitet; doch glaubt das Correſpondenz⸗fer à Mr. Mirds), von dem Secretär des Comité's 
ohne ihre Entlaflung zu geben, aber auch ohne einen [Weiſung ſich darauf zu beſchraänken haben, daß Bureau nicht zu irren, wenn es annimmt, daß ſeinſunterzeichnet, wird Mires in Schut genommen und 
Entſchluß darüber, ob fie auch jetzt anf ihren Poſtenſdie dringenden Angelegenheiten von der k. k. Statt⸗ Correſpondent zeitweilig von Verona abweſend iſt undſder Staatsbehoͤrde der Vorwurf emacht, fie habe durch 
verbleiben wollen, auszuſprechen. Der Hofkanzlerſbalterei erledigt werden, die minder dringenden aberſdas Geſchäft des Telegraphirens einem nicht genügendſihr unzeitiges Einschreiten den redit der Geſellſchaft 
Graf Forgach dagegen, obwohl anfangs eine Mittelſtel⸗ bis zur Entſcheidung der Competenzfrage zu aſſer vi- verläßlichen Stellvertreter übertragen habe. Wien, am 20. ruinirt und fo viele Famitten ins Unglück geſtärzt. — 
lung einnehmend und der Landtagsauflöſung widerra⸗ſren find. da a 1861. Bom Telegraphen-Correſpondenz⸗Bureau-] Im Lager von Chalons laßt man Officiere und Ge⸗ 
thend iſt, mit derſelben völlig einverſtanden und 8 Base * der frübere landſtänviſche Ausſchuß Namentlich galt der erhobene Vorwurf der Fäl⸗ neine tuhig die kühnſten politiſchen Unterhaltungen 


f 8 in towi Adels 5 F 72 f 1 0 
n Müsli e een e ſammt den bezäglichen Akten 125 31. Mal l. S. de ſchung einem Berichte der „Opinlone“ vom 8. Auguſt. führen, in denen Deutſchland nicht eben geſchmeſchelt 


ich⸗Jetzt, wo uns der Wortlaut dieſes Berichtes vorliegt, wird. 
Landesausſchuſſe zur Aufbewahrung übergeben. Gleich⸗ Jetzt, 3 gl, 2095 3 
a a ER BR AR zeitig hat auch die protocollariſche Uebergabe aller übri- 3 1 0 Dir den Vorwurf der „Suͤdd. Stg.“ als un⸗ a des „Moniteur“ bezeichnet als 
de St. Petersbourg“ über den Verlauf der ungari⸗ gen Archivalien ſo wie der Fonde, welche der land⸗ ln N e 5 Bi Es iſt darin conſtatirt, daß die nigen päpſtlſchen use We aan, 3 
ſchen Frage anſtellt, schreibt die „Donau⸗Z.“: „Wenn ſſtändiſche Ausſchuß bisher verwaltet hat, an den Lan⸗ Kämpfe der Königlichen und der Piemontefen heiß in gleicher Ei 1 Ma — 2 
‚ „ in bebaubſchuß fattgefunden. und lange waren, daß die Letztern Verſläckungen her⸗ 96 er Eigenſchaft in München fungirenden Fürs 

beiziehen mußten, mit deren Hilfe ſie ihre Gegner ſten Chigi. 
wohl in die Berge zurückdrängten, aber fo, daß dieſe 
die ganze Bergkette inne hatten und das Gebiet von 
Nola oder von Avellino und Benevent überſchwemmen 
konnten. In einem zweiten gleichzeitigen Kampfe bei 
Acerro und Ariengo blieben die Koͤniglichen nach dem⸗ 
ſelben Bericht des piemonteſiſchen Blattes ſogar Sie⸗ 


— 


des Geſetzentwurfes. be enbeneg Wild 
Se. kaiſerliche Hobel ilhelm wird ; ; 

— —. — 1080 im Auftrage Se. Majeflät des den Feinden des monarchiſchen Rechtes Franz II. und 

Kaifers nach Berlin reifen, um der Krönung des Kö⸗ 

nigs Wilhelm von Preußen beizuwohnen. Auch FM. 

Fürft von Windiſchgrätz wird ſich aus dieſem Anlaſſe 

nach Berlin begeben. 


in engine 6 wird nunmehr feinen Sitz im Ober: 
hauſe des Reichsraths einnehmen, da er ſich von der 5 ; . 
diplomatiſchen Laufbahn zurückzieht. Auf ſein Nach⸗ Grundſtück mit Ausnahme eines kleinen Vierecks um 
folger in Conſtantinopel wird Freiherr v. Koller be⸗ 
zeichnet. Dieſe Nachricht iſt nach der „Donau⸗Ztg.“ 
gänzlich unbegründet. 

Der ungariſche Hofkanzler Graf Forg ach bat für 
die Abbrändler in Tallya 5000 fl. aus der Landes» 
kaſſe angewieſen. 

Nach Berichten aus Peſt vom 20. d. iſt die Feier 6 
des Stephanstages ungeſtört vor ſich gegangen. 
Nachmittags 4 Uhr ſollte eine geheime, um 5 Uhr 
eine öffentliche Landtags⸗Sitzung ſtattfinden. 


rend beſſert, wird Ihrer Schweſter einige Seemeilen 
entgegenfahren. Der Erbprinz 3 bis zum Freitag 
Anſchließend an den in unferm Blatte enthaltenenſnach Laxenburg zurückkehren und dort einige Zeit als 


Se. k. Hoheit Herr Erzherzog Ludwig Victor 
hat ſeine Per durch Deutſchland beendet — iſt am 


) 8 neuitalieniſch geſinnte großbritanniſche Generalconſulſvon dem Hote wiſſen, fie wollte es nicht einmal mehr 
nicht an andere Organe übergehen oder in Folge derſling reiſte geſtern mit der Weſibahn nach einz, umſſehr thätig geweſen ſei — doch Alles umſonſt — die feben, und da die Großen dieſer Welt das Vorrecht 
haben, ihrem Schmerze Alles zu opfern, ſo wurde 
denn auch beſchloſſen, das Hotel Alba niederzureißen. 
Hunderte von den großen 
Bäumen; der Raum wurde der Speculation zu Bau⸗ 
ſtellen überlaſſen und eine Straſſe mitten durch den 
ehemaligen Garten gebroden, Hr. Leroux proteflirte 
laut gegen die Verwüstung, aber umſonſt; feine Ber⸗ 
zweiflung flieg auf's Acußerſte, als er vernahm, daß 


Deutſchland. 


Se. k. Hoheit der Kronprinz von Preußen i 
am 20. —— in Berlin eingetroffen. 


R : £ R 1 ; t ei fenden Landestheilen mit der Emiſſion ven Werthzeichen verfah⸗ 
in; r Terraſſe die Mauer einesſhafteten auf 13.629 angibt. In feiner langen Lifte laſſen und ein Kommando Soldaten mit einem Ofſi = j 
a id be Que auf werben folle. Er Anden ae 1841 auf der Stele und 7 nac zier aufgeſtellt war, fand doch die Bere nigung ſtatt. ber bie. de tern die Derathung befielben uc Bevollmächtigte 
machte nun eine Kl 


x um 14. Auguſt fand die Einweihung der Trier⸗Lu⸗ 
ren Stand bringe. Er hat das ganze Chaos der ge⸗ſtaniſches Blatt „il Sole“ erzählt mit gleichem Cynis⸗ Polens Vereinigung ausgebracht wurden. Es ſoll dabei remburger Gifendahn fta, : Einweihung 


1 gen fenden Coupons in Conv.⸗ Münze fl. 86 verlangt, 85 bezahlt. 

welche für alle möglichen Fälle entworfen fein ſollen, gierung alles in ihrer Macht Gelegene eifrigſt thun 75 8 » Obligationen in öͤſterreichiſcher Währung 

es dementiren. Idas Eintreffen von 8 neuen Koſacken⸗Regimentern inſwerde. ’ ER ; E 

der Nähe von Warſchau c. berückſichtigen, fo dürfen) Aus dieſem Auszuge iſt zu erſehen, mit wie man⸗ N Cert⸗ au e e We mann 

wir, falls man nicht von den Demonſtrationen undſnigfaltigen Aufgaben ſich die ſerbiſche Volksverſamm⸗ 70% fl. ölerr Wabr. 14671, verl., 1444, bez, mit der Ginzah⸗ 
‚ eben auf keine friedliche Löſungſlung wird zu beihäftigen haben. Unklar iſt nur, wieſlung von 30%, fl. öflerr. Währ. 68 verl 64 bezahlt. 

. ——. nn 


beſtehen und dieſe mit andern ehemals polniſchen Zanelbereits erworbenen Rechte „realiſiren“ will. Daß aber Neueſte Nachrichten. 


Offiziere wohnen im kaiſerlichen Quartier. Am 18. 
Auguſt trafen daſelbſt noch der Prinz und die Prin⸗ 
zeſſin Joachim Murat, Prinzeſſin Anna Murat und 
Prinz Achille ein. 


Eu morgen durch Graf Apponyi telegraphiſch 
en. 


0 0 l K eſt, 21. Auguſt. (ung. Cor.) Feldzeugmeiſter 
mes“ ſchreibt unterm 11. d. M., daß er trotz des beſten Staatörath Strzeszewski, der bei dem Urtheil gegen 3 Sa debe die bench Tall. 
Willens nur thränenreiche Jeremiaden melden könne. die Aprilgefangenen präfidirt hat. Einem der bei die⸗ ordre und wird als königlicher Commiſſär den Land⸗ 
Das Ereigniß, das er fo ſehr beklagt, iſt die Fort⸗ſſem Proceſſe betheiligten Richter, Namens Potrzebow⸗ſſegnung derſelben durch einen orthodoxen Geiſtlichen tag auflöſen. Soeben findet eine geheime Unterhaus⸗ 
dauer der Contrerevolution, die — wie er berichtet — ski, ſollen auf ſeiner Durchreiſe in der Stadt Kielce ſitzung ſtatt, die über weiteres Verhalten Berathung 
trotz aller Anſtrengungen der piemonteſiſchen Truppenſalle Scheiben im Gaſthauſe eingeſchlagen worden fein. a Wahrſcheinlich wird Nachmittag eine öffent⸗ 
an unzäbliben Punkten fortbeſteht und ſelbſt dort, wo. — Zur Aufklärung des gerichtlichen Verfahrens beiſtöbniß vor dem Friedensrichter fe ; Sitzung abgehalten, um Bay als Deputirten zu 
fie geſchlagen wird, immer wieder neuerdings zum] dem erwähnten Proceſſe ließ am 17. der Markgraf Ehe erzeugten Kinder in der ori 

Vorſchein kömmt. Der Korreſpondent ſchildert u. a.] Wielopolski feine juriſtiſchen Geſichtspunkte publiciren, 


5 ieden tgart, 20. Auguſt. Reyſchers Motion i 
und daß daher die Zerſplitterung und Ermüdung derſwerden wird. — Der Markgraf, der bis jetzt keinenſſet Geſetz erſtreckt ſich auch auf die bisher geſchloſſe⸗ der kurheſſiſchen Frage wurde mit 47 gegen 35 Stim. 
gegen fie entfandten Truppen jeden Begriff überfteigt-[ruffiichen „Rang“ (Tſchin) befaß, fol, wie man ſagt, nen Ehen. f men angenommen. Die Anträge der Kommiſſion wur⸗ 
lebeigens geſteht er neuerdings, obwohl mit wider⸗ſzum wirklichen Geh. Rath ernannt worden ſein und Türkei. ; den abgelehnt. Die Kammer hat ihr Bedauern über 
\ 5 t f r „K. 3.“ wird aus Konſtantinopel, 17.[die Mitwirkung des württembergiſchen Bundestags⸗ 
ßen Tbeiles der Bevölkerung dem König Franz gehöͤ⸗ſzur Seite ſtehen. Sein Sohn ſoll dieſe Tage ſchon Auguſt gemeldet: Die hieſigen Kaufleute wollen in geſandten bei den bezüglichen Bundesbeſchlüſſen aus⸗ 
ren und daß ſelbſt von der nichtroyaliſtiſchen 9295 — gen Petersburg zurückkehren und wird man viel⸗ſeiner Adreſſe den Sultan zu bitten, Ethem Paſcha gedrückt. 
behauptet werde, Piemont habe ſich unfähig zur “nen Erfolg feiner Reife feiner Zeit Näheres]. ip, ins Handelsminiſterium h 2 10 Aus le au wird vom 20. d. berichtet: Ge⸗ 
ER 5 „ Paſcha wi r von Bagd Fuadſſtern wurde in Warſchau die Inſtruktion zum Wahl⸗ 
r . . Die Sram ng le 
Neapel ſchreiben: „Neapel ift ruhig, befinde angezeigten) Ruheſtörungen, ig Pu don Mehemed Djemil Paſcha iſt Wagcherteſſe 17 55 des klamationen ausgelegt. Wielopolski — zum wirklichen 
5 achtigen I 7ten Folgende We. Auswärtigen ernannt. Die nen haben aber⸗[Geheimen Rath und Vice⸗Präſidenten des Staatsra⸗ 
Handhabung des Geſatzes (25) gegen die Verdächtig 5 N Fee d n mals einen Sieg über die Ruſſen davongetragen. ſthes ernannt — behält beide Miniſterien. Der Kaiſer 


0 ſtattgefundenen Demonſtration, die einen ehr Amerika. 3% ! ; 
lution als der Despotismus bedient; e& iſt aber einesſernſtlichen Charakter anzunehmen drohte. Die ursache Den über eiſſabon eingeganger neueſten Berichtſchoſanzet iſt in der Nacht abgereist 
jener Mittel, die denen, die ſie anwenden, verderblichſderſelbe 


; i kleiden war die Verhaftung des dortigen Apothefersjaus Rio de Janeiro vom 25. Juli zufolge, hat in! Turin, 19. August. Die officielle Gazette ver⸗ 
werden können, falls die Anwendung nicht mit derſ Hildebrand, die ſich der 


123 in; i Angelegenheite führt. Der Gouverneur von Mailand iſt nach Turin 
a ſchen Offizieren gegenüber zugezo tezDer Miniſter der auswärtigen n Sa e 
ten haben bier Verwandte undſin Folge die — ae e ee 


1 ſer Verhaftung rotteten fich viele Menſchen Albuquerque iſt durch den Deputirten Magalbeas Fa⸗ [berufen worden, wo man ihm die Eivil-Adminiftration 
Freunde, Anhänger verſchiedener Art. Schon beginntijufammen, von denen die 


; it Unrechtſinſultirt wurden. Drohend 
man zu behaupten, daß Diefer oder Jener mit ! tobender murt 
‚Sram Daß rule ef aden Ann Penn STH OR Mi, In de ae 
i it Verdächtigungen ‚ auf de — . 1 a 8 
gen 9 —. — Bourboniſchenſfindenden Oberſt, Stellvertreter des Generals, umringten Eoecal⸗ und Provinzial⸗Nachrichten. teucci her Anvikeretion; er hat, field die Unabpängigkeit 
af r der in Ausficht geftellten Belohnungenfund um Freilaſſung des Gefangenen Krakau, 22. Auguſt. Italiens gewollt. j 2 10 
Komités nur „ Wie der „Czas“ meldet, find Bereits einige Verurtheilun⸗] Die neueften Berichte aus New⸗NYor 3 
gen wegen der am 12. d. Abends 1 Mumination er- Auguſt melden, daß die Separatiſten nen * 
folgt. Die verbängten Strafen ae 610 100 Gulden 4 bis zuſnach, Truppenmaſſen bei ri 3 
im Neapeliteniſchen gemeldet: Autbentiſche Nabribten, er alles gütlice Zureden und felbft die Ferlaſſung des 4 Nach einer "Corte. be „ . au a iR es nur 4 Spee . 
d 1 anken, daß der f, 
aa de de e n n eee e (mit 4 Betanpiee 
ieb. 7 
2 7 rn dende nie Familien haben den geben „Erzberzog Seng enthält Nachrichten aus Cal⸗ 
Ehe e Gere und einige Fes rand fa uno uad, oe 76, Lenbey, 2. Jul. Ene Brite 
urde. Zahl⸗[mit Mühe das Leben gerettet. Der ſoll durch Unvor⸗ Reiſegeſcll haft, welche den Landweg durch China und 


3 x 5 i tte, wurde näch⸗ 
N ler in bie k. k. Ober- Realſchule Tibet nach Oſtindien eingeſchlagen hatte, ch 
au amber e Hr Bas c Sue 1861/2 . ſtens in Laſſa erwartet. 1 
5 on i di : f o 

and ie Bedingungen der Aufrpme emajling Beroge Schah in noch 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
— —— . ⏑˖Ü, ⏑⏑ n 
Verzeichniß der dn und Abgereiften 


— . — — — — 
3 — 1. Auguſt. 
örſen⸗Nachrichten. n 
8 wendet bekanntlich ars ingefonmen find, bie Halten. BER Graf Momer aus Ga, 
el 


) fi a. Galizien. Felix Ciszewski a. Pol 

d im Zollver inellizien. Graf Zakus inefi Aen. 
f fachen Henbſehen die in den Artitel 22 be, Mlndperirr Karl Gobefrof a. Polen. nan Chplinefi a. Rußland. gun, 
ren, dann moſſenhafte Verhaftungen von Geiſtlichen in]30.000) an beiden Ufern des Niemen aus verſchiede⸗ | — 7 


ynski a. Polen. Edmund Lewicki a. Rußland. 
ds vom 24 r 1857 vo worden, ſeit längererſwig a d die Herren: Kornel Gf. Golejowski 
Gaftelamare, Sorrent, Stiano, Amalfi x. Es ifjnen Gegenden Lithauens und Polens zuſammengefun⸗ Seit ihre — zu. Sie hat namentlich von den Abri Mbgereit fin ö nach Lem⸗ 
2 L ’ 


. Chokoniewski n. Lemberg. Sigmund Ciepielowek 
läge eingezoge d Grundſberg. Gf ten. 
nah ke ng Weriöläge wenerlig einen Ge- Lemberg. Janas Baranowski n. Polen. Leonhard Rogoiski 


.® fen. Wladislaus Iwanickti n. Karlsbad. Rom = 
eß⸗Eutw nd den betbeiligten Regierungen zur n, 60 an Ja- 
jungs ⸗ und Correſpondenzangaben die Zahl der Ber⸗ verhüten, ein Joch der Brücke halte herausnehmen biens — Kim nad wichen denn I zen bee Wände . Polen, Anton Sitewöil a. Bielan 


1 a | 45 kr. 5. W. Krakau 11 Uhr 51 Min. . 
N. 5164. Kundmachung. (3025. 1-3) [Wechſelſumme⸗Reſtforderung von 96 fl W in gende m 3 1 el rt 1 8 N 


Amtsblatt. 


N. G. a d ätzten Viehſtücke, als: 
Seit dem 5. Juli 1861 unterhält der öſterreichiſche ner eines —— 9 nn ae 905 fl. geſchätz⸗ achmittags. 
loyd zwiſchen Trieſt und Alexandrien ſtatt zwei Fahrten ten Pferdes, — . 
monatlich, deren vier, welche in Alexandrien mit der 2. eines Schimelpferdes 4 Jahre alt, geſchätzt mit 60 fl. Getreide ⸗Preiſe 


N. 7812. Lizitations⸗Ankündigung. (5029. 1-3) en . aus 12 7 5 1 und ben] 3. einer braunen Stute geſchätt mit 60 fl. und 
i 1 niederländiſchen Beſitzungen im indiſchen Archipel, dann 4. einer jun: K ätzt mit 30 fl. 
Vom Magiſtrate der k. Hauptſtadt —— wird zur nach und aus Auſtralien und den oſtafrikaniſchen Inſeln zwei —— 4 — a ß * 26. Sep⸗ 
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß wegen ue ace Reunion (Bourbon) Mauritius (Isle de France) undſtember d. J. jedesmal um 10 Uhr Vormittags be⸗ 
der Oelbeleutung in den Vorſtädten und in ſtädtiſchenſden Sechellen in unmittelbarer Verbindung ſtehen. ſtimmt. 


Realitäten in Pacht, auf die Zeit vom 1. November Die Abfahrt von Trieſt findet jeden 5., 12., 20. den Bedin⸗ 
1861 bis 31. October 1864 am 11. Septembeerſund 28. jeden Monats um 10 Uhr Früh Statt. —.— Veräußerung geſchieht unter folgen 

e Gef atsDepar-] Der Abgang von Alexandrien fol am 5., 12., 19. a) Jedes dieſer gepfändeten Viehſtücke wird einzeln 
temente um 10 Uhe Vormittags eine Versteigerung ab⸗ſund 28. jeden Monates erfolgen, hängt aber von der zur Veräußerung ausgerufen. 


gehalten werden wird. Zeit der Ankunft der engliſchen Dampfer aus Indien in b) Zum Auscufspreis der erhobene Schäbungswerth. , gar 5 
7 bien 
angenommen. irre 
N So lange die Dampfer zwiſchen Trieſt und Alexan⸗ o) Dieſes Vieh nur gegen Barbezahlung Veräußert, ” ine ind 
Schriftliche Offerten werden auch bis zum Schluſſeſdrien monatlich nur zweimal verkehrten, gingen dieſelben d) erſt bei der 2ten Tagfahrt unter dem erhobenen Metz. Buchweizen * 
on Trienſt am 11. und 27. ab, da fie jetzt aber am Schätzungswerthe, alſo um jeden Anbot verkauft. „ Hirſe 
Die Licitationsdedingniſſe können im Bureau des IV. 12. und. 28. und überdieß am 5. und 20. abfahren, e) Eine Eviction wird in Leiner Art und Weiſe ge⸗ e, Kartoffeln (neue) 
ſo erfolgt ihr Abgang gegenwärtig ebenſo oft und an leiſtet. Cent. Heu (Wien. G.) 


Bo chnia, am 29. Juli 1861. 


" 


— —c .1— 


Krakau, am 8. Auguſt 1861. 


zahlung — 


33747/2329 zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. N. 49464 (3026. 2-3) bo. abgezog. Branntw. — —— 
N. 838. Kundmachung. (8034. 1-9) Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direction. — „ t. Fmanz⸗Landes⸗ Bee en . 2160 
An der Wadowicer Hauptſchule, Krakauer Kreiſes, Lemberg, am 31. Juli 1861. Orreetion don 23. Juli 1861 3. — . it der Steuer-] cin Faß 9 * 


iſt die Lehrer⸗Stelle, landes fürſtlichen Patronats, mit Ueberwachungs⸗ Rayon Przeworsk, Resjormer Kreifes 


einem jährlichen Gehalte von 210 fl. ö. W. in Erledi⸗ N. 5164. Obwieszezenie. mit 20. Juni 1861 aufgelaffen worden. Hühner⸗Eler 1 Sch 

ung gekommen 1 8 . 0 ebracht wird. [erftengrütze / Met — 
Bewerber um ſelbe haben ihre gehörig inſtruirten er = —. 1. lipes 1861 utrzymuje b Wos 24 * — 2 Baecher 2 

a it 2 i miedzy Tryestem i Aleksandryg komuni- n . 8. galiz. . Weizen 0. 
Bittgeſuche, mit Beobachtung der Stempelvorſchriften, re sn FRE kemb X Per dto. 

N ich ichlich bi ye miesigeznie zamiast dwa razy, teraz czter emberg, am 9. Auguſt 1861. 
im gefegtich vorgeſchriebenen Wege unausweichlich bis ktöra w Aleksandryi 2 1 5 do f ze wschodnic — zu = 


zum 24. October 1861 an das Biſchöfliche Conſi⸗ 


Indyi, do Chin ; posiadlose 


ſtorium gelangen zu laſſen. 3 0 . dz 
jesim wielowyspie, daléj do Australii iz Au- : 
Vom Biſchöflichen Conſiſtorium. stralii, jakotéz Wale! afrykafiskich wysp:]L. 1749. E dy k t. (3006. 2-3) Wente dto. 

Tarnöw, am 14. Auguſt 1861. eunion (Bourbon) Mauritius (Isle de France)) przez c, k. Urzad powiatowy wydzialu sado-]Aufurutzmehl 


Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 20. Au 1861. 
Deleg⸗ 3 Mager Rath — 
ozihski, Jexjerski. 


— 


N. 11420. Edy kt. (3022. 1-3) 


Na skutek wniesionego przez pana. Leonarda 
Wesyka prenotowanego wiasciciela niegdys w Wa- 
dowickim, obecnie w Krakowskım obwodzie leäg- 
cych döbr Branköwka i Ostalöwka, dia k 


ostatecznie za zniesione powinnosci wilogcianakie 


i od tego czasu zadnéj o sobie wiadomosei nie 
dal, za umarlego byl uznany, temua nieobecnemu Wiener - Börse - Bericht 
oeffentliche Schuld. 

A. Pes INN 8 


reskryptem d. k. komisyi indemnizacyjnéj mini-|, opröecz tego 5. 1 20. odplywajg, dla tego odejscie tu w sgdzie stawil si : s fi E Geld Waure 
em d. 2 ja e, albo o zy eiu swoim wia-[In Den. W. zu 5, füt 100 23 
steryalnéj z dnia 5. Listopada 1855 L. 8 danach o 2 godzin spaZnia domosé dal, ile ze w ein. es tenze z8 Aus dem Rational Allchen 1 80 für 100 f es 28 


pital w ilosci 4993 zir. 47½ kr. mk. w obliga- 
cyach indemnizacyjnych wyznaczony zostal, o. k 
Sad krajowy w Krakowie wzywa waaystkich wie 


umarlego ogloszony, a spadek po nim pozostaly 
mianowicie grunt pod NC. 115 W Medyni polo- 
zony, prawnym jego nastgpcom przyznanym 20- 


z Marsylii do Aleksandryi odplywaja; co w sku- 


co 5% für . 7 60 6770 
k rozporzadzenia wysokiego c. k. Ministerstwa dito. „ 4½ % für 58 


WÄR... 2000. — 
mit Berlofung v. J. 1839 für 100 fl. 11975 153 35 
18154 86.50 87.— 


rzycieli i prawa rzeczowe do wyféj wspomnionyc finansöw 2 dnia 4. Lipca 1861 do L. 33747/2329 ng 
döbr majacych, aby eig w .terminie najdaléj p 1 n ; ſatanie. 5 Mr 5 3 87. 
Ne Ra Zee Al 1861 z prawami swe er WR VIRNBinosci. Z. c. k. Urzedu powiatowego wydzialu sgdowego.lgsmo-tenteniäeine zu 42 . 125 — 


d tej endu ie lab pi ie. si, Od c. k. Dyrekeyi czt ‚galicyjekich. i 
o tutejezego ustnie lub pismiennie zgto Lew, dnia 31. er i Grundentlaßunge- Blige, 
— 8 re 


loszenie to ma w sobie zawierae: 3 von Nied. Oeſterr. zu 5x fü 
a) dokladne oznaczenie ilnienia 1 nazwi si von Mähren 5 3% für J g. 2: — 
miesen pobytu (Nr. demm) zglaszajgcego at 3 N. 11043 von Schleſten zu 57, für 100 2 re, = 
1 jego pelnomocnika ktöry zaopatrzy6 sie. 6895. Ankündigung. (3036. 1-3)]|N- . E dy kt. (3018. 2-3) bon Steiermark zu 5, für 10% . 87 — 88 
ma w pelnomochictwo we wszystkie prawn = W N Ye Sir im be für 100 .. Sn Sr 
wymagalnosci zaopatrzone i legalizowane. Zur Verpachtung der Neu⸗Sandezer ſtädtiſchen Markt C. k. Sad obwodowy Tarnowski niniejszymfoen Untarn Kain u. Küf. zu 5 für 100 l. 8780 88 80 
nd Standgelder auf die Zeit vom 1. November 186 1ſezyni wiadomo, i2 uchwalg tutejszego Sadu z du. a. an y de —4 = nn = — = 
1 . u. * ur 5 


b) kwote wniesionéj pretensyi hypotecznéj ta 


wzgledem kapitalu jako i procentöir 6 ile ti 8 Ende October 186% und eventuell bis Ende Dctober]17, Kwietnia 1860 do L. 3293 wydang, ktöra we- 


in em ee Ann: September 1861 in der Kanzlei des Neu⸗San⸗ 7469 p. Jozefowi Fuchs, Nee Lewiniekie-|  gationatsant Actie n. 
apıtad. — < ezer Magiſtrates während den vorgeſchriebenen Amts- mu tudziez p-. Antoniemu Pruszynskiemu i panu ee bee e eee vr. Sl. 740.— 741.— 
c) oznaczenie tabularne zglöszone) pozyeyi, ſtunden abgehalten werden. Janowi Kaute z powodu niemozebnosci Oder der 55 15 . 1 Na Ai “nn 1 ER 


nia miejsca ich pobytu tymze doręezong by6 nie-] Geber. ber. @ecomptes@ejenig iu 500 1 ö W. 500 — 591 
1000 fl. @ f I 
der Staas- Ciſenbahn⸗Geſeüſch ju — 5 5 1938. 1940 


9 ID AT . Io — — 228 1 = 5 * f dem Vadium bele t 248 b t niewiado h bi d 7 

i wymienienie tutaj mieszkajacego peinomoc-] Schrieftliche verſiegelte mit dem Vadium belegte miejsca pobytu niet mych w osobie p. adwo 1 a 

nit celu przyjmowania Ran, 8a -[Offerten werden vor Beginn der mündlichen Licitations⸗[Kata Dra Serdy jus ustanowionemu oreczonglper Kall Cliſabelb- Bahn zu 200 fl. GW. 174 7 223. — 
der Süd-nordd. Berbind.- B. zu 200 fl. gen 102.50 6 3.— 


zostalha. 


dowych, gdyä w przeciwnym razie takoweſverhandlung angenommen werden. 
% O cz&m wys wymienionych wierzycieli zawia- 


. G. — 
iem PrARnYm, jak gdyby der Thelsb. zu 200 f. EM. mit 14 f (70x) S., 149.— 149 50 


147.— 147.— 


nnen Falk een el FE 8.9 Neu⸗Sandez, am 8. Auguſt 1861. damia sig. ſenbahn in 700 f. A8. Währ oder 500 Fr 
jacemu sig praez poczte przeslaneby byiy. Z rady c. k. Sadu obwodowego. m. 10% f (80%) am. . . „ 22.— 93 
Röwnoczesnie oznajmia sig, is ten ktöryby 6 ieszezenie Tarnöw, dnia 31. Lipca 1861. der 2g fe fl. (10%) en 200 f. Gi. 
w terminie wy& onnezonym ze swojg produkeyg| . esse ———iĩiðB ai 60 40% % U lung 1 
nie zglosit sie, bedzie uwazanym dak, Jak gdyby Ze strony c. k. Wiadzy obwodowgj w Nowym der — Seeds ee 2 nz 
zezwolil na przekazanie swéj pretensyi do kapi- Sgezu podaje sig do De wiadomoßei, iä Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge e ee ge, 27 — 429.— 
talu indemnizacyjnego wyf onaczonego, wedlugſw celu wydzierzawienia docho 2 targowego 4. November 1860 angefangen bis Wei ber Hen, pelier Kedentta. 500 % 4 u, , 34. — 35 — 
kolei na niego pra padajacéj, i ze to milezace ze-Imiasta Nowego Sgeze na TO Jeden, t. J. od dnia 1 4e . gan — ae 5A 
zwolenie na prxeniesienie wierzytelnosci na kapi- I. Listopada 1861 a& do re Pazdziernika 1862 - 400 l. öder Gabe 5 een — 
tal indemnizacyjny Odnosi6 sig zie i do kaadéjſa wedlug okolicznosci e. 5 Pad at do konica en arten dec Uhle gang: elau 7 uhr Fräh, 3 ub 5 Pfandbriefe — — 
° 2 d 2 = 10 2 2 i 8 N) a ta au r Früh, t fü 
piniéj przyznanej czesci kapitalu indemnizacyj-Pazdziernika 1864 lic) Dubliczna na dn iu 35 Min; — nad Garſcheu 1 ub: Süß; — nag] anlenalbant ae 2 15 1 100 a 19750 m 


ndgo, jak röwnie iz 2 [pretensyg swojg pözniejl16, Wrzesnia 1861 W 2 magistratual- 
nie bedzie wiecéj sbuchany. | 
Niestawajgey na terminie utraca takze prawo zy i sowi 
nienia wech wriiöeköw i uzycia wezelkich 4204 Cen wywolania } ige Gzynez drier- 
köw prawnych E ORSNEEEIMISI interesanci 1877 w kwocie RE zia. nt, Wadium zas 
jacy zawarli miedzy sobg w mysl $ 5 p „ Ceny wywolaniä. 
2 Jia 25. Wrzesnia 1850 jednakze tylko Öferty an nales ite nage 


Oftran und über Oderberg nach Preußen 9 Uhr 45 auf CM. verlosbar zu 5% für 100 f 0 
nnn . . für 10U:f. nazn 1907" 
Tale 0 ene aer Tee ws 10 auf den ur 8 zu h für 100 K 86.40 86.00 

n. Abends; — na ieliczfa r Fru liz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu d 2 
ven Wien nad Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten] 4 ne 100 6. 8880 8— 
ends. 


wiedy, jözeli pretensya jego 'wediug porzadkuſmowanemi b rzed TOZPOCZeciem ustnéj licy- 
1717111 ai "7 nn a .. (ee Di ri: 36 
nagrodzenia 'albo tes etösownie do 05 * — pat] Nowy gez, dia 8. Sierpnia 1861. na En binia 7 Uhr 33 Min. Früh, 1 uhr 33 W. Salm Sar — 9 — 
3 ecCE 208 en Na 6. „ een — 
2 ögo Listopada 1853 zabezpi 4 a nn — 6 de re 2 Uhr 28 Min. Radmitl.; — kein a a b. Wonsbes- 680 A 18 50 30. — 
i r ee 861 r et nach * 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 15 Wi- St. Genois zu 00 28 7 
ar A, 7 . — ds. r . 

Kraköw, dnia 30. Lipca 1 8. 1826. Ed ich (3030. 3)[von Myslowig nach e 15 Min. Nachm. Be in, 2 = 4 ei min — 5 = 
akunft: Reglevich 10 „ n u 8 

ee ch yet, de a r are gene g; e e ER 1 8 

= emit t gemawı d d Minuten Abends; — von u und M (Platz-) Sconto 

N. 1571. Edy kt. . M Win. Mbanen > |Bugdbitg, „fie au 1 Tioengaer dt; 314r 11630 116:50 

„[Pdto. 15. April d J. 3. 6408 zur executiven Veräuße⸗ von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 uhr 7 Min Frankf. a. M., für 100 fl. fund. Währ. 116.60 116. 
C. k. Sad obwodowy W- Nowym Saczu 2a ? aus Abende; — von Nie 8 Uhr 40 Min. Abende; — Hamburg, für 100 M. B 24 102.30 103.40 
wiadumin ze Osyta Keczynska pozwana edyktem Hen. — dem Paul D zu WWepele wegen dem von Uraemys l 6 uhr 40 Bin RX 3 uhr achm London, für 10 Br Buch 9 He ne 13780138 — 
2 dnia 15. Kwietnia 1861 do L. 1574 umieszezo- fraet Korngold * mice ſchuldigen — von Wieliejta Abende. Dare für 100 8 2e der Gelbtbrten 4 3430 


nym w Gazecie Krakowskiéj z dnia 2., 3. i 7. 


Durchſchnitts⸗Cours Letzter Court. 
® 


aja 1861 wiaseiwie Reczyfiska ma sig nazywaé, 3 15 
i ge termin do rozprawy ustnej W sprawie doty- Y Be, Zuſland Erſcheinungen a ee Raiferlige Nüng-Dufaten . 5 us 14 I. tr f. kr. 
czgcéj, na dzien 16. Fasdziernika 1861 godzing g W der Ata sephl te in der Luft 5 * voll. Dukaten. 6 62 6 64 98 4 Pr 
10t4 zrans odroczony Zostal. * die rene > + - * . — 2 958 

5 Z Rad 8 Sadu obwodowego 7: * heiter mit Wolfen Jaerte ß . bee 60 

a e heiter mit Wolken nne 11.36 117 38 
era. Do u © „ — — — — 1 Pr W 


„ * 


Nowy-Sacz, dnia 31. Lipca 1861. i 5 
Ju der Buchdruckerei des „CZA8.“ ö Buchdruckerei⸗Geſchaftsleiter? Anton Rother, 


